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Liebe Leserinnen und Leser,
und, worauf verzichten Sie gerade? Ja, es ist wieder Fastenzeit. Süßigkeiten 
und Alkohol sind da sehr beliebt. Aktuell wie nie ist das Smartphone‐Fasten: 
bewusst jeden Tag den Konsum runterschrauben. Nicht schnell mal hier im 
Internet schauen oder Nachrichten schreiben. In Zeiten mit ständigen „Eil‐
meldungen“ aber eine große Herausforderung! Aber darum geht es ja beim 
Fasten: Bewusst Grenzen setzen und diese einhalten, wie schwer es auch 
sein mag. 

Die evangelische Kirche hat für die diesjährige 
Fastenaktion auch wieder ein interessantes The‐
ma: „Mit Gefühl! ‐ 7 Wochen ohne Härte“. 
Die Frage, was eine Gemeinschaft im Innersten 
zusammenhält, stellt sich heute unter ver‐
schärften Vorzeichen. „Härte“ scheint die domi‐
nante Währung zu sein. Sie spiegelt sich in den 
sozialen Medien, wo Aufmerksamkeit durch 
Lautstärke und Abwertung gewonnen wird – und 

ist auf Dauer zerstörerisch. Eine Gesellschaft, die sich nur noch in Konfron‐
tation und Abgrenzung versteht, verliert ihre Bindekräfte. Wo das Einfüh‐
lungsvermögen schwindet, wächst die Einsamkeit. Die Aktion lädt uns ein, 
Widerstand gegen eine Kultur der Verhärtung zu leisten: durch Aufmerk‐
samkeit, durch Sprache, die nicht verletzt, durch Gesten, die Beziehungen 
nähren.

Ihre Redakteurinnen
Anke und Sandra

Jodie Griggs/Getty Images
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Liebe Gemeinde!

Das Leben siegt
Das Frühjahr ist eine besondere Zeit. Die Natur er‐
wacht zum Leben. Schneeglöckchen, Tulpen, Magno‐
lien und Kirschbäume erfreuen mein Herz. Es ist ein 
Wunder, mit welcher Kraft die Natur nach der kargen 
Ruhe des Winters zurückkehrt. Der Kreislauf von 
Werden und Vergehen, von Saat und Ernte beginnt 
neu. In diese Zeit fällt das Osterfest. Ein Fest des Le‐
bens. Christinnen und Christen feiern den Sieg über 
den Tod, das leere Grab.

Frühjahrsmüdigkeit
Auch das gibt es. Sprichwörtlich: Die Frühjahrsmüdigkeit. Es gibt verschie‐
dene Arten. Müdigkeit, wenn ich nicht schlafen konnte, aber auch Müdig‐
keit in der Alltagsroutine des Lebens. Oder es macht mich müde und träge, 
wenn ich mich mit den Krisen meines Lebens oder auch der ganzen Welt 
überfordert sehe. 

Kraftquelle
Die österliche Kraft und Hoffnung hilft mir. „Darum lassen wir den Mut 
nicht sinken. Auch wenn unsere äußeren Kräfte aufgezehrt werden, bekom‐
men wir innerlich Tag für Tag neue Kraft.“ Das sagt der Apostel Paulus im 2. 
Korintherbrief. Kraft aus der Auferstehung, aus dem Vertrauen auf Gott. 
Sollte diese Kraft es nicht auch mit unseren Lebens‐Müdigkeiten aufneh‐
men können? Gott, davon ist Paulus zutiefst überzeugt, ist eine uner‐
schöpfliche Kraftquelle.

Nicht müde werden
Wenn mir die Sonnenstrahlen auf den Bauch scheinen und ich der aufblü‐
henden Natur zusehe, dann kann ich darüber sinnieren. Und mir kommt die 
Dichterin Hilde Domin in den Sinn, die einmal etwas vorsichtiger als Paulus, 
aber mit derselben Zielrichtung schrieb: „Nicht müde werden, sondern dem 
Wunder leise wie einem Vogel die Hand hinhalten.“

Eine gute Zeit wünscht
Pfarrer Christian Düfel
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Weltgebetstag 2026 ‐ 
Kommt! Bringt eure Last.
Der Weltgebetstag wird sowohl in der Tho‐
masgemeinde als auch in St. Matthäus mit der 
jeweiligen katholischen Schwestergemeinde 
vorbereitet und an zwei Orten gefeiert. 

Warum nicht gemeinsam? 
Bisher sind wir der Meinung, dass die Vorbereitung in einer Runde von acht 
bis zehn Frauen ein Gewinn für alle Teilnehmerinnen ist. Wird die Gruppe 
größer, können sich nicht mehr alle Teilnehmerinnen einbringen. Außerdem 
scheint es uns wichtig, dass die Wege zum Weltgebetstagsort möglichst 
kurz sind.

Ökumenische Gottesdienste 

am Freitag, 6. März, 
um 19.00 Uhr in der Thomaskirche und in der St. Matthäuskirche

Lassen Sie sich einladen, das bekannte Wort „Kommt her zu mir alle, die ihr 
mühselig und beladen seid…“ ganz neu zu hören! Im Anschluss an den 
Gottesdienst gibt es ein Beisammensein mit von der nigerianischen Küche 
inspirierten Gerichten. 

Jutta Spitz und Anne Beyer
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Vorbereitung für Gemeindefest‐Sonntag 2026
Auch dieses Jahr feiern wir am Sonntag, den 28. Juni, mit Ihnen und Euch 
zusammen unser Gemeindefest auf dem Ohmplatz. 

So ein Fest muss gut vorbereitet sein. 

Vielleicht hast Du neue Ideen für das Fest und willst Dich einbringen. 

Vielleicht findest Du das Fest, so wie es ist, schon richtig gut und Du magst 
einfach „nur“ mit vorbereiten, dann laden wir Dich zur Vorbereitung ein. 

Wir treffen uns am

Donnerstag, 12. März,
um 19.00 Uhr im Clubraum St. Matthäus. 

Für Rücksprachen kannst Du uns gerne unter markus.wierny@elkb.de 
kontaktieren. Wir freuen uns auf Dich.

Kirchenputz
Schneller als gedacht stehen auch die‐
ses Jahr wieder Ostern und die Konfir‐
mation vor der Tür. Davor wollen wir 
unsere St. Matthäuskirche noch einmal 
ordentlich sauber machen, jede helfen‐
de Hand ist dabei herzlich willkommen. 
Wir werden fegen, wischen, Polster und Läufer ausklopfen, Scheiben putzen 
und Spinnweben entfernen, …. Je mehr mit anpacken, desto mehr schaffen 
wir. Los geht es am

 Freitag, 13. März,
um 15.00 Uhr in der St. Matthäuskirche. 

Wer hat, bitte 2 Eimer, Putzsachen und Teppichklopfer mitbringen. Nach ge‐
taner Arbeit (bei der es sich übrigens hervorragend unterhalten lässt), ist 
noch Zeit für einen gemeinsamen Imbiss und gemütlichen Austausch. An‐
meldung ist unter  pfarramt.stmatthaeus.er@elkb.de möglich oder einfach 
vorbeikommen.
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Osterbasteln für alle in Thomas 
Das traditionelle Osterbasteln ist am

Sonntag, 22. März,
von 14.30 bis ca. 16.30 Uhr im Gemeindesaal 

Unkostenbeitrag je nach Verbrauch.
Anmeldeschluss ist der 1. März.
Anmeldung unter anke@thomasgemeinde‐erlangen.de 

Aufsichtspflicht / Begleitperson
Kinder bis zur einschließlich 4. Klasse müssen mit einer Begleitperson kom‐
men. Für Kinder der 5. und 6. Klasse sind ein paar Plätze ohne Begleitung 
vorhanden. Ab 7. Klasse darf man alleine kommen. (Junge) Erwachsene, 
Senioren und sonstige bastelfreudige Menschen sind gerne gesehen.

Ich freu mich auf Euch, Eure Anke

Fastenessen
Wir laden Sie ganz herzlich zu einem Fastenessen nach 
dem Gottesdienst in die Thomasgemeinde ein.

Die Zubereitung des Fastenessens übernehmen auch in 
diesem Jahr die Eltern unserer Konfirmandinnen und 
Konfirmanden sowie Freunde der Konfirmandenarbeit. 

Es wird am Vorabend in einer großen „Gulaschkanone“ vorbereitet.

Gegen eine Spende von 5 € für unsere Konfirmandenarbeit können Sie mit 
uns gemeinsam essen am

Sonntag, 15. März,
um ca. 11.45 Uhr im Gemeindehaus der Thomasgemeinde.

Damit wir besser planen können, melden Sie sich bitte bis Donnerstag, den 
12. März, telefonisch im Pfarramt St. Matthäus (Tel. 32065) oder per Mail 
an.

Wir freuen uns auf Sie!
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Tischabendmahl am Gründonnerstag 

Am Gründonnerstag, 2. April,
 um 19.00 Uhr 

sind die Tische in der Thomaskirche für das Tischabendmahl gedeckt. 

Dieser besondere Gottesdienst, bei dem die 
Abendmahlsfeier mit einem kleinen Abend‐
essen verbunden wird, erfreute sich in der 
St. Matthäuskirche in den letzten Jahren 
steigender Beliebtheit. Heuer findet es für 

beide Gemeinden in der Thomaskirche statt.

Gemeindeglieder jeden Alters sind eingeladen, am Vorabend des Karfreitags 
an Tischen rund um den Altar die Einsetzung des Abendmahls zu feiern und 
beim Essen und Trinken miteinander ins Gespräch zu kommen.

Christian Düfel, Stefan Schneider und Team

Osterbasar in St. Matthäus
Unter dem Motto „Schönes, Leckeres und Nützliches“ ist zwei Wochen vor 
Ostern ein Osterbasar in St. Matthäus geplant: Es soll hübsche und pfiffige 
Osterdekorationen, Pop‐up‐Karten, Marmeladen, Salatdressing und Pesto, 
blühende Pflanzen und Socken geben. Unterstützen Sie uns gerne mit Din‐
gen, die wir anbieten können! Und vor allem: Kommen Sie vorbei!  

Wenn Sie uns bei Aufbau oder Verkauf helfen wollen, sprechen Sie uns an! 
Der Erlös ist für das Projekt „Wir verschönern St. Matthäus“. Der Erlös des 
Adventsbasars, über 900 €, wird teilweise für neue Leuchtmittel in den 
Kronleuchtern verwendet. Weiterhin ist eine Überraschung im Treppenhaus 
im Gemeindehaus geplant. Näheres im nächsten Gemeindebrief.

Kerstin Stierstorfer und Jutta Spitz



Gemeinden aktuell

8

Das Kaffeemobil
startet nach den Osterferien am Ohmplatz wieder 
durch.

Wir freuen uns auf alle, die sowieso am Ohmplatz 
sind, aber auch auf jene, die uns besuchen kommen. Bei uns bekommen Sie 
ein Tässchen Kaffee oder Tee und  ‐ wenn Sie mögen – unterhalten wir uns 
über Gott und die Welt.

An folgenden Terminen finden Sie uns im Schatten einer herrlichen Linde 
gleich beim Springbrunnen:

Dienstag, 14. April, Mittwoch, 22. April, Dienstag, 28. April, 
Mittwoch, 6. Mai, Dienstag, 12. Mai, und Mittwoch, 20. Mai, 

jeweils von 15.00 ‐ 17.00 Uhr 

Bei schlechtem Wetter fällt die Aktion leider aus.

 Das Team vom Kaffeemobil

Vom Dunkel ins Licht ‐ Osternacht in St. Matthäus
Am Ostermorgen lohnt sich das frühe Aufstehen. Schon 
um 5.30 Uhr beginnt die Osternacht in der dunklen St. 
Matthäuskirche. Eine Feier vom Dunkel ins Licht. 

Alte Urgeschichten der Menschheit werden gelesen von 
der Erschaffung der Welt bis zum Bund Gottes mit den 
Menschen. Taizégesänge erklingen, und wenn dann die 
Osterkerze feierlich in die Kirche getragen wird, ist das 
ein ergreifender Augenblick, Licht kommt ins Dunkel der 
Nacht.

Christ ist erstanden! – das Evangelium vom leeren Grab löst den Osterjubel 
aus, die Orgel, die Glocken, die Stimmen – alles jubiliert und der Altar wird 
bereitet für das Abendmahl. Nach dem Segen geht es ins Freie, am Oster‐
feuer wird zusammen gesungen und das gemeinsame Osterfrühstück ist 
von vielen helfenden Händen bereits liebevoll bereitet. Zeit gemeinsam zu 
feiern! Der Herr ist auferstanden, er ist wahrhaftig auferstanden!

Herzliche Einladung! ‐ Christian Düfel, Pfarrer
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Cycling Church 2026 – Wir fahren Rad 
Auch dieses Jahr starten wir wieder zur Cycling Church. 

Cycling Church – sonntags 9.00 Uhr mit dem Rad eine schö‐
ne Runde durch Franken. Wir fahren mit dem Rad zum Bei‐
spiel nach Kalchreuth, Neuhaus oder Obermembach.

Zeit zum Radeln und Quatschen, zwischendrin gibt es Zeit zur Rast und um 
12 Uhr bist du wieder in Erlangen. 

2026 ‐ 6 Termine ‐ 6 Sonntage
Zwischen April und Oktober radeln wir jeden Monat einmal gemeinsam los. 
Die ersten Termine sind:

12. April und 17. Mai, 
jeweils von 9.00 ‐ 12.00 Uhr

Treffpunkt ist der Kirchturm am Ohmplatz

Alle weiteren Termine finden Sie auf der Homepage.

Bist du dabei? 
Gerne kurzentschlossen – Cool wäre, wenn du bis 
8 Uhr eine kurze Mail schreibst, ob Du dabei bist. 
Ansprechpartner: Markus Wierny 
(markus.wierny@elkb.de)

Thomas sucht ...

... GARTENBEGEISTERTE, die sich um ein Stück 
unserer Grünflächen rund um das Gemeinde‐
zentrum kümmern, z.B. ein Beet neu anlegen 
(im Innenhof), ein Beet unkrautfrei halten, den 
Baum auf dem Vorplatz regelmäßig gießen oder 
eine Hecke schneiden. Werkzeug ist vorhan‐
den.

Ehrenamtlich Tätige sind während ihrer Tätig‐
keit sowie auf dem Weg dahin und zurück nach Hause über die Berufsge‐
nossenschaft unfallversichert.

Interessierte und Neugierige melden sich bitte im Pfarramt.
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Konfirmation 2026

Unsere Konfis übernehmen den Gottesdienst!
Was passiert eigentlich, wenn unsere Konfirmand:in‐
nen den Gottesdienst übernehmen? Die Konfis be‐
kommen freie Hand und dürfen den ganzen 
Gottesdienst selbst gestalten. 

Sind Sie neugierig? Wollen Sie unsere Konfis kennen‐
lernen? 

Herzliche Einladung zum Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmand:innen am

Sonntag, 15. März,
um 10.30 Uhr in der Thomaskirche!

Herzliche Einladung zum Konfirmations‐
Gottesdienst!
Ein Jahr lang haben sich unsere Konfis mit ihrem Glau‐
ben, mit Gott und mit dem beschäftigt, was für ihr Le‐
ben wirklich wichtig ist. Ein Jahr voller Gemeinschaft, 
Spaß, Diskussionen, neuen Perspektiven und neuen 
Freundschaften. Ein Jahr mit regelmäßigen Treffen, Ex‐
kursionen, einer Übernachtung, Praktika in verschie‐

densten Bereichen und Einrichtungen unserer Gemeinden und einem 
gemeinsamen Konfiwochenende. Und jetzt ist es bald so weit: Die Konfir‐
mation steht an. Ja sagen zum Glauben im eigenen Leben. 

Wir laden Sie alle herzlich ein, diesen besonderen Tag mitzuerleben!

Sonntag, 26. April, 
um 9.30 Uhr in der St. Matthäuskirche. 

Wir freuen uns über alle, die mit uns feiern!

Diakonin Sabine Wendler und das Konfiteam
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Thomas‐Bastelkreis „Brot für die Welt“
Liebe Gemeinde,

wir, das Bastelkreisteam „Brot für die Welt“ von 
Thomas, möchten uns ganz herzlich für Ihre große Unterstützung bedanken. 
Durch Ihren Einkauf an unserem Basar konnten wir an „Brot für die Welt“ 
wieder eine beachtliche Summe von 1.500 € spenden. Herzlichen Dank!

Lust nächstes Jahr mitzumachen?
All denen, die jetzt Lust bekommen haben, in diesem Kreis mitzuwirken: wir 
freuen uns auf Sie! Ab September (genauer ab dem 14. September) basteln 
wir wieder gemeinsam. Heimarbeit ist ebenfalls herzlich willkommen.

Es grüßt herzlich und wünscht allen ein gesegnetes und friedvolles 2026
Ihr Bastelteam

Konzert von Andy Lang
Eine wunderbare Auszeit vom Weihnachtsalltag und tatsächlich mal einein‐
halb Stunden eine stille und friedvolle Adventszeit konnten die Besucher 
des Konzertes von Andy Lang am 7. Dezember in der Thomaskirche 

genießen.

Andy Lang an der Harfe, Gi‐
tarre und Gesang, begleitet 
von  Judith Berner mit wun‐
derbarer warmer Klarinette, 
und stimmungsvolles Licht, 
ließen abtauchen, ausruhen 
und gedanklich eine Reise 
nach Irland machen.

Nach dem Konzert gab es bei 
Sekt, Saft und Salzletten so‐
gar die Möglichkeit, mit Andy 
Lang persönlich ins Gespräch 
zu kommen.
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Kirchenmusik Rückblick
In der Advents‐ und Weihnachtszeit waren in St. Matthäus wieder viele 
Menschen musikalisch aktiv. 

Der Posaunenchor spielte zum Beginn der Waldweihnacht am Marktplatz 
und dann später noch in Seniorenheimen, bei Gottesdiensten und beim Ad‐
ventsliedersingen. 
Die Kantorei sang in großer Besetzung strahlend und jubilierend vor ausver‐
kaufter Kirche vier Kantaten aus dem Weihnachtsoratorium und gestaltete 
die Vesper am Heiligabend festlich und anrührend mit aus. Toll, dass am 
Weihnachtsabend ein so großes Orchester quer durch alle Generationen 
mitspielte, darunter eine große Anzahl junger Menschen. In der durch die 
Matthäusjugend illuminierten, überquellenden Kirche ein besonderes High‐
light. 

Am 2. Weihnachtstag lag im Abendgottesdienst der musikalische Schwer‐
punkt dann auf (meist französischer) Musik des 20. Jahrhunderts, die das 
Vokalensemble St. Matthäus sowie Marcos Fregnani an der Flöte und der 
Bariton Anton Weinberger musizierten. 

Und der krönende Abschluss waren am Dreikönigstag die Lessons and Ca‐
rols, die nach englischer Tradition Musik (Kantorei St. Matthäus) und Texte 
(gelesen von Stefan Rieger) verbinden.  Neben den viele ZuhörerInnen ka‐
men auch die Sternsinger zu Besuch. Und über allem schwebte immer die 
frohe Weihnachtsbotschaft: Fürchtet euch nicht, denn euch ist heute der 
Heiland geboren. Wenn das kein Grund zum Musizieren ist!

Christian Düfel
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Theateraufführung 2026
Liebe Gemeinde,

wir haben es geschafft! Ein erfolgreiches, spannendes und vor allem unter‐
haltsames Theaterwochenende liegt hinter der St.‐Matthäus‐Theatergruppe. 
An vier Abenden in Folge durften wir mit unserer diesjährigen Eigenproduk‐
tion „Immobilienkrise“ Zuschauer jeden Alters begeistern. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten – ganz gleich, ob auf der 
Bühne oder hinter den Kulissen. Ohne euer Engagement wäre all das nicht 
möglich gewesen. Besonders möchten wir an dieser Stelle unserem Jubilar 
Alexander Straub für sein zehnjähriges Mitwirken ehren. Auf viele weitere 
gemeinsame Jahre – du warst wie immer großartig! Nicht zuletzt danken wir 
natürlich auch Ihnen, unserem geschätzten Publikum. Ihr Beifall und Lachen 
schenken uns jedes Jahr aufs Neue den Antrieb, alles zu geben und unser 
Bestes auf die Bühne zu bringen.

Mit besten Grüßen,
Johannes Illmer und die St. Matthäus Theatergruppe
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Aus dem Kirchenvorstand Thomas

Dekanat Erlangen
Im Dekanat Erlangen hat es eine strukturelle Veränderung gegeben: Aus 
den bisherigen drei Regionen West, Mitte und Ost wurden zwei Regionen – 
West und Ost – gebildet. Unsere Gemeinden St. Matthäus und Thomas ge‐
hören innerhalb der neuen Region Ost weiterhin zu ihrem bisherigen Bezirk, 
der nun den Namen Mitte Ost trägt (vormals Mitte 2). Für unsere Region ist 
künftig wieder Dekanin Gerhild Rüger zuständig und nicht mehr Dekan Dr. 
Petry.

Personelles
In unserer Kirchenvorstandssitzung im November haben wir 
unserer Pfarrerin Regine Fröhlich zu ihrem 10‐jährigen Dienst‐
jubiläum in der Thomasgemeinde gratuliert und uns für ihre 
Arbeit in unserer Gemeinde bedankt.

Da unsere Leiterin des Kinderzentrums Thomizil, Frau Hartl, zum Ende des 
Kindergartenjahres ihren Dienst beendet, wurde die Leitungsstelle neu aus‐
geschrieben. Das Bewerbungsverfahren ist inzwischen abgeschlossen. Der 
Kirchenvorstand hat in seiner November‐Sitzung beschlossen, dass Frau Sil‐
vie Fagone zum 01.09.2026 die Leitung des Kinderzentrums Thomizil über‐
nehmen wird. Die Stelle der ständig stellvertretenden Leitung, die Frau 
Fagone bislang innehatte, wird daher neu ausgeschrieben (siehe Stellenan‐
zeige auf Seite 43).

Baumaßnahmen
Im Außengelände des Thomizils konn‐
te eine neue Kletter‐Balancier‐Anlage 
errichtet werden (siehe Bericht des 
Thomizils). 
Zudem wurde der Fahrradabstellplatz 
in der Nähe des Thomizil‐Eingangs 
neu gestaltet. 

Die Renovierungsarbeiten im Jugendraum sind dank vieler engagierter Hel‐
fer abgeschlossen. Wenn Sie diesen Gemeindebrief in Händen halten, 
dürfte auch die Einrichtung des Jugendraums weitgehend fertiggestellt sein.
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Finanzen
Der Haushaltsplan für das Jahr 2026 wurde in der 
Januar‐Sitzung des Kirchenvorstands verabschie‐
det. Um die laufenden Ausgaben unserer Kirchen‐
gemeinde zu decken, benötigen wir – neben der 
Schlüsselzuweisung sowie weiteren Einnahmen 
und Spenden – auch etwa zwei Drittel des erwar‐
teten Kirchgeldaufkommens.

Zusammenarbeit
In der Zusammenarbeit mit St. Matthäus – insbe‐
sondere in den Bereichen Jugendarbeit, Konfir‐
mandenarbeit und gemeinsamer Gemeindebrief – 
sind wir erfreulich vorangekommen. Bei der Ver‐
netzung der Gemeindemitglieder beider Gemein‐
den liegt jedoch weiterhin Arbeit vor uns. Auch 

die Frage gemeinsamer Sonntagsgottesdienste in jeweils nur einer unserer 
beiden Kirchen an einem Sonntag stellt uns noch vor Herausforderungen. 
Wir hoffen, auf unserer gemeinsamen KV‐Rüstzeit im März weitere Fort‐
schritte zu machen.

Ulrich Gann

Wussten Sie schon?

Auch dieses Jahr feiern Thomas, das Thomizil und St. 
Matthäus ein Wochenende lang gemeinsam den Sommer 
und das Leben.

Los geht es am Samstag, 27. Juni, ab 14.30 Uhr in Thomas  
mit Kaffee, Kuchen, Gegrilltem, Getränken, Kinderprogramm 
und Musik. Am Sonntag, 28. Juni feiern wir dann mit Fest‐
gottesdienst, Grill und Familienprogramm in und vor St. Matthäus weiter.

Also gleich mal den Termin im Kalender notieren.
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Neues aus dem Kirchenvorstand St. Matthäus
Viele Dinge in der Kirchenvorstandsarbeit konzentrieren sich auf inhaltliche 
Gestaltung der Gemeinde, doch gibt es auch einige Themen, die ziemlich 
verwaltungslastig sind. Gerade im Herbst stehen diese an. 

Haushalt, Zuschüsse und Spenden
So ging es dieses Jahr wieder um die Jahresrechnung und erste Planungen 
für das Finanzjahr 2026. Der Haushalt der St. Matthäusgemeinde hat ein 
Volumen von ca. 2,7 Millionen Euro. Hauptsächlich sind es die Personalkos‐
ten unserer verschiedenen Einrichtungen, wie den Kinderhäusern und dem 
Stadtteilhaus. Es bilden sich allerdings auch inhaltliche Schwerpunkte wie 
unsere „Kernmarke“ Kirchenmusik ab. Alles in allem bleibt gerade bei den 
Kinderhäusern die finanzielle Lage sehr angespannt. Die Einrichtung „Kin‐
derhaus St. Matthäus“ macht uns finanzielle Sorgen. Doch die beiden Chris‐
tians (Düfel und Däubler) sind im engen Austausch mit unserem Kita‐ 
Geschäftsführer, um die Situation in den Griff zu bekommen. 

Neben den Zuschüssen, die wir vom Landeskirchen‐
amt und der Stadt Erlangen erhalten, sind Ihre Spen‐
den ein wichtiger Teil unserer Einnahmen. So haben 
wir zum Beispiel einen neuen Kühlschrank für das 
Gemeindehaus gespendet bekommen. Der alte war 
leider defekt. Danke an den großzügigen Spender, der 
uns ein neues topaktuelles und umweltschonendes 
Modell finanziert hat. Das ist nur ein Beispiel für die 
Spenden, die wir immer wieder von Ihnen bekommen 
und uns als Kirchengemeinde wirklich helfen. Ihnen 
allen herzlichen Dank und ein „Vergelts Gott“. 

Rüstzeit mit Thomas
Jetzt im Frühjahr werden wir wieder inhaltliche Themen anpacken. Wir 
treffen unsere Schwester, die Thomasgemeinde, zur KV‐Rüstzeit und wach‐
sen immer mehr zusammen. So haben wir beschlossen, dass es nur noch ei‐
nen Jugendausschuss für beide Gemeinden geben wird ‐ Sie sehen, es geht 
voran. 
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Wünsche, Anmerkung und konstruktive Kritk aus der Gemeinde
Wenn Sie Wünsche, Anmerkungen und Kritik 
haben, dann können Sie, wie wir schon an der 
Gemeindeversammlung mitgeteilt haben, un‐
seren Kummerkasten in der Brauthalle nut‐
zen. Wir lesen Ihre Anmerkungen gerne. Vor 
jeder KV‐Sitzung wird er geleert und die 
Punkte in den „aktuellen 15 Minuten“ im KV 
besprochen.

Neue 2. Vorsitzende ‐ dafür  Vertretung auf Landesebene
Zum Schluss noch ein Hinweis in eigener Sache: Nach sieben Jahren als 2. 
Vorsitzender des Kirchenvorstands habe ich dieses Amt im Januar 2026 an 
Jutta Spitz weitergegeben. Wie Sie vielleicht wissen, bin ich am 2. Advent 
2025 in die Landessynode der ELKB gewählt worden. Hier darf ich als Eh‐
renamtlicher unser Dekanat und damit auch die Thomasgemeinde und St. 
Matthäus in der Kirchenleitung meiner Kirche vertreten. Das braucht Zeit 
und Kraft. Meine Familie hat sich gewünscht, dass ich an der einen oder an‐
deren Stelle kürzer trete. Das mache ich jetzt im KV, aber nicht in den ande‐
ren Arbeitsfeldern in meiner Matthäusgemeinde und auf Dekantsebene. 
Hier komme ich her und das gibt mir Kraft für meine Arbeit, und nur zusam‐
men können wir unsere Kirche gestalten. Wir werden uns weiterhin sehen.

Für den Kirchenvorstand 
Markus Wierny
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Aktuelles aus den Posaunenchören
Liebe Gemeinden,
2026 berichten die beiden Obmänner zum ersten Mal gemeinsam: 

Auftritte 2025
2025 hatten sich die Posaunenchöre ein 
musikalisch „mehr gemeinsam und mitein‐
ander“ vorgenommen. Das Ergebnis: es 
fanden in Summe über 80 Proben und 37 
Einsätze statt, viele bereits zusammen im 
„DoppelChor“. Dabei waren neben den 
Festgottesdiensten zahlreiche musikalisch 
gemeinschaftliche Highlights: das Bürgersingen auf dem Schlossplatz, die 
„Fluch der Karibik"‐Trilogie im Beichtgottesdienst der Konfirmanden, der 
Freiluft‐Gottesdienst des Siedlervereins Sieglitzhof (bei dem wir robust dem 
Wetter getrotzt hatten), die Serenade im Innenhof, das Bläserkonzert mit 
dem Jenaer Posaunenchor am Tag der Dt. Einheit, Himmelfahrtsgottesdienst 

und Allerheiligen‐Prozession auf dem 
Zentralfriedhof und die ökumenischen 
Jahresabschlusskonzerten in St. Sebald 
und St. Matthäus. In Summe eine echte 
Bereicherung im gemeinsamen Gemein‐
degebiet weit über Gottesdienste hinaus. 
Danke an alle Aktive für Euer Engage‐
ment!

Aktuelle Besetzung
Aktuell spielen in beiden Chören zusammen etwa 22 aktive MusikerInnen. 
Damit können unsere Chorleitungen, Susanne Hartwich‐Düfel und Peter 
Wieland auch 2026 auf eine in allen Lagen mehrfache Besetzung zugreifen, 
was uns spannende, musikalische Möglichkeiten eröffnet. 

=>bleiben Sie neugierig, gespannt und aufmerksam und halten Sie sich z.B. 
den 12. Juli für die gemeinsame Serenade im Innenhof von St. Matthäus 
frei.
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Abschied von langjährigen Mitgliedern 
Wir verabschieden uns herzlichst von Christian (Alt/Matthäus) und Johan‐
nes (Bass‐Posaune/Matthäus), die aus beruflichen und akademischen Grün‐
den weiterziehen. Danke für Euren Beitrag zu einem bunten und 
musikalischen Gemeindeleben. Wir wünschen Euch von Herzen Gottes Se‐
gen und eine gute Zeit. 

2025 werden wir auch als das Jahr erinnern, in dem Günter (Alt/Thomas) 
nach vielen Jahrzehnten des aktiven Dienstes im Posaunenchor wohlver‐
dient in den „musikalischen Ruhestand“ übergeht. Günter, Dir von Herzen 
Respekt, Chapeau für dieses Engagement, Gottes Segen und tiefe Dankbar‐
keit für diesen langjährigen Dienst in der Gemeinde. 

Große Bandbreite da, Nachwuchs gesucht
Unsere Gemeinden erleben lebendige Posaunenchöre, deren Repertoire 
Sankt Martins‐Umzüge, kirchliche Choräle, sowie festliche Klassik (Händel, 
Bach,…), Swing, new classics (Filmmusik) und sogar „den Tango“ umfasst. 
Daneben sind wir in der Lage, Instrumentalunterricht im tiefen Blech aus 
erster Hand zu vermitteln und verschiedene Leihinstrumente in allen Lagen 
zur Verfügung zu stellen.

=> Nachwuchs und Unterstützung jeden Alters und Könnens ist in allen 
Stimmlagen weiterhin herzlichst willkommen <=

Bei Fragen und Vorschlägen rund um das Thema Posaunenchor gerne direkt 
auf uns zukommen.

Musikalische Grüße,
Mirko Auerswald (Obmann St. Matthäus)

und Lars Drüppel (Obmann Thomas)
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Konzerte in St. Matthäus

Samstag, 7. März, 18.00 Uhr: Evensong
Chormusik – Lieder ‐ Abendgedanken
(17 Uhr Ansingprobe für alle, die mitsingen möchten)

Samstag, 14. März, 19.00 Uhr: Sonaten für Flöte, 
Oboe und Basso continuo
von Georg Friedrich Händel
Jörg Krämer (Flöte), Valentin Krämer (Oboe), Helena 
Düfel (Violoncello) und Susanne Hartwich‐Düfel 
(Cembalo)

Karfreitag, 3. April, 17.00 Uhr: Matthäuspassion 
von Johann Sebastian Bach

Anna Groll (Sopran), Elena Eismont (Alt), Lars Tappert (Tenor), Anton 
Weinmann (Bass ‐ Arien), Jakob Kress (Bass ‐ Christus), Projektchor des 
CEG, Kantorei St. Matthäus, Mitglieder der Staatsphilharmonie Nürnberg

Leitung: Susanne Hartwich‐Düfel

Samstag, 11. April, 18.00 Uhr: Evensong
Chormusik – Lieder ‐ Abendgedanken
(17 Uhr Ansingprobe für alle, die mitsingen möchten)

Samstag, 18. April, 19.00 Uhr: „the fairest of roses“
Konzert für 2 Trompeten und Orgel

Werke von Händel, Telemann, Hans André Stamm, Frederik Magle

Markus Bebek und Christoph Braun (Trompeten), Susanne Hartwich‐Düfel 
(Orgel)

Mittwoch, 29. April, 20.00 Uhr: Sonaten für Violine 
und Cembalo I
von Wolfgang Amadeus Mozart 

Pawel Zalejski (Violine), Susanne Hartwich‐Düfel 
(Cembalo)
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Sonntag, 3. Mai, 19.00 Uhr: „Psalmen I“
Vokalensemble St. Matthäus, Stefan Rieger (Lesungen)

Leitung: Susanne Hartwich‐Düfel

Samstag, 9. Mai, 18.00 Uhr: Evensong
Chormusik – Lieder ‐ Abendgedanken
(17 Uhr Ansingprobe für alle, die mitsingen möchten)  

Sonntag, 17. Mai, 19.00 Uhr: Cello in Conzert – Tanz der Zeit
Werke von Johann Sebastian Bach (3. Suite) 

Arthur Honegger, Lucio Franco Amanti, Krzysztof Penderecki, Zoltán Kodály

Christoph Steiner‐Heinlein (Violoncello und Moderation)

Jahresprogramm und Freundeskreis
Das Jahresprogramm der Kirchenmusik liegt für Sie u.a. 
in den Kirchen bereit: Herzliche Einladung!

Unterstützen Sie die Kirchenmusik durch eine Mitglied‐
schaft im Freundeskreis der Kirchenmusik. (www.freun‐
deskreis‐matthaeuskantorei.de). 

Mitglieder erhalten auf alle Konzertkarten 2 Euro Ermä‐
ßigung! 

Eintrittskarten 
für alle Konzerte über Erlangen Ticket (E‐Werk), Reservix und an der Abend‐
kasse.
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Neues Chor ‐ Projekt
Liebe Gemeinde,

wieder lade ich ein zu einem Projektchor „Gospel“. Wie 
in den vergangenen Jahren wird der Projektchor ge‐
meinsam für die Thomasgemeinde und die Brucker Ge‐
meinde angeboten. Sie sind eingeladen, fröhliche und 
nachdenkliche Spirituals in fröhlicher Runde einzustu‐
dieren. 

Zunächst wird der Chor den Gottesdienst zum Kerwa‐Auftakt in Bruck am 
Freitag Abend, 3. Juli, gestalten. Am Sonntag, 26. Juli, folgt dann, mit aus‐
führlicherem Programm, der Gospelgottesdienst in der Thomaskirche. 

Besonders gesucht: Bässe und Altistinnen!

Anmeldedaten
Dazu ergeht herzliche Einladung! Anmeldung ist erwünscht beim Chorleiter 
Marco Schneider: 0173 / 36 35 224 oder marco.schneider@elkb.de

Folgende Proben sind vorgesehen:

Mittwoch, 6. Mai, 20.00 Uhr,   Fürther Straße, Haus unterm Kirchturm
Mittwoch, 13. Mai, 20.00 Uhr,   Fürther Straße, Haus unterm Kirchturm
Mittwoch, 20. Mai, 20.00 Uhr,   Fürther Straße, Haus unterm Kirchturm
Mittwoch, 10. Juni, 20.00 Uhr, Fürther Straße, Haus unterm Kirchturm
Mittwoch, 17. Juni, 20.00 Uhr,   Fürther Straße, Haus unterm Kirchturm
Mittwoch, 24. Juni, 20.00 Uhr, Thomasgemeinde, Saal
Mittwoch, 1. Juli, 20.00 Uhr, Fürther Straße, Haus unterm Kirchturm
Mittwoch, 8. Juli, 20.00 Uhr, Thomasgemeinde, Saal
Mittwoch, 15. Juli, 20.00 Uhr, Thomasgemeinde, Saal
Mittwoch, 22. Juli, 20.00 Uhr, Thomasgemeinde, Saal

Einladung zum Gottesdienst
Herzliche Einladung natürlich auch zum Besuch des Gospelgottesdienstes 
am

Sonntag, 26. Juli, 
um 10.30 Uhr in unserer Thomaskirche.

Auf viele bekannte und neue Gesichter freut sich ‐  Ihr Marco Schneider



Termine

23

Die Veranstaltungen unserer Gemeinden auf einen Blick.
Schauen Sie vorbei, Sie sind herzlichst eingeladen! 

März
Sonntag, 1.3., Anmeldeschluss Osterbasteln S. 06
Freitag, 6.3., 19.00 Uhr: Weltgebetstag ‐ Thomas / Sebald S. 04

19.00 Uhr: Weltgebetstag ‐ St.Matthäus/Bonifaz S. 04
Samstag, 7.3., 15.00 Uhr: ErlebnisRAUM S. 32
Dienstag, 10.3., 19.00 Uhr: Konfi‐Infoabend 2026/27 S. 32
Mittwoch, 11.3., 19.30 Uhr: KV‐Sitzung St. Matthäus
Donnerstag, 12.3., 19.00 Uhr: Vorbereitung Gemeindefest S. 05
Freitag, 13.3., 15.00 Uhr: Kirchenputz S. 05
Samstag, 14.3., 10.00 Uhr: Spielzeugbasar S. 33

19.00 Uhr: Konzert für Flöte, Oboe und Basso S. 20
Sonntag, 15.3., 11.45 Uhr: Fastenessen S. 06
Donnerstag, 19.3., 20.00 Uhr: KV‐Sitzung Thomas
Freitag, 20.3., 18.30 Uhr: Jugendraumparty S. 37
Sonntag, 22.3., 14.30 Uhr: Osterbasteln S. 06
Montag, 23.3., 19.00 Uhr: Einführung Matthäuspassion S. 29

April
Donnerstag, 2.4., 19.00 Uhr: Tischabendmahl S. 07
Dienstag, 7.4., Anmeldeschluss Familienfreizeit S. 34
Sonntag, 12.4.,   9.00 Uhr: Cycling Church S. 09
Dienstag, 14.4., 15.00 Uhr: Kaffeemobil S. 08
Mittwoch, 15.4., 19.30 Uhr: KV‐Sitzung St. Matthäus
Freitag, 17.4., 18.30 Uhr: Jugendraumparty S. 37
Samstag, 18.4., 19.00 Uhr: Konzert "the fairest of roses" S. 20
Dienstag, 21.4., 19.30 Uhr: KV‐Sitzung Thomas
Mittwoch, 22.4., 15.00 Uhr: Kaffeemobil S. 08
Dienstag, 28.4., 15.00 Uhr: Kaffeemobil S. 08
Mittwoch, 29.4., 20.00 Uhr: Konzert für Violine und Cembalo S. 20
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Regelmäßige Termine 
Gruppen und regelmäßige Termine beider Gemeinden finden Sie auf den 
Seiten 47 ‐ 49.

Veranstaltungsorte:
Thomaskirche: Eingang Liegnitzer Straße 20
St. Matthäusgemeinde: Rathenaustraße 1 + 5

Mai
Sonntag, 3.5., 10.30 Uhr: Kirche Kunterbunt S. 31

19.00 Uhr: Konzert "Psalmen I" S. 20
Mittwoch, 6.5., 15.00 Uhr: Kaffeemobil S. 08

20.00 Uhr: Projektchor S. 22
Freitag, 8.5., 18.30 Uhr: Jugendraumparty S. 37
Freitag, 8. bis Sonntag, 10.5.: Familienfreizeit S. 34
Dienstag, 12.5., 15.00 Uhr: Kaffeemobil S. 08
Mittwoch, 13.5., 20.00 Uhr: Projektchor S. 22
Sonntag, 17.5.,   9.00 Uhr: Cycling Church S. 09

19.00 Uhr: Konzert "Cello in Concert" S. 21
Dienstag, 19.5., 19.30 Uhr: KV‐Sitzung Thomas
Mittwoch, 20.5., 15.00 Uhr: Kaffeemobil S. 08

19.30 Uhr: KV‐Sitzung St. Matthäus
20.00 Uhr: Projektchor S. 22
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Magenta: Gottesdienst in St. Matthäus ‐ Rathenaustraße 1
Cyan: Gottesdienst in Thomas ‐ Liegnitzer Straße 20

Sonntag, 1. März (Reminiszere)

  9.30 Uhr: Gottesdienst Pfr. Düfel

10.30 Uhr: Gottesdienst Pfr.i.R. Hillmer

Freitag, 6. März (Weltgebetstag)

19.00 Uhr: ökumenischer Gottesdienst Team

19.00 Uhr: ökumenischer Gottesdienst Team

Samstag, 7. März 
18.00 Uhr: Evensong Pfr. Düfel

Sonntag, 8. März (Okuli)

10.00 Uhr: Kinderkirche im Gemeindehaus Team

10.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl Prädikant Schneider

Dienstag, 10. März
15.15 Uhr: Mini‐Gottesdienst Team

Sonntag, 15. März (Lätare)

10.30 Uhr: Vorstellungsgottesdienst der Konfir‐ Diakonin Wendler
manden mit Band und Posaunenchor

Sonntag, 22. März (Judika)

  9.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl und Pfr. Düfel
Posaunenchor

10.30 Uhr: Gottesdienst Pfrin. Fröhlich

Sonntag, 29. März (Palmsonntag)

  9.30 Uhr: Gottesdienst Prädikant Hofmann

10.30 Uhr: Gottesdienst Pfrin. Fürst

Donnerstag, 2. April (Gründonnerstag)

19.00 Uhr: Gottesdienst mit Tischabendmahl Team
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Freitag, 3. April (Karfreitag)

10.30 Uhr: Gottesdienst Pfrin. Fröhlich

17.00 Uhr: Matthäuspassion (siehe Seite 29, Team
Karten im Vorverkauf siehe Seite 21)

Sonntag, 5. April (Ostersonntag)

  5.30 Uhr: Osternacht Pfr. Düfel und Team

10.00 Uhr: Familiengottesdienst Team

10.30 Uhr: Festgottesdienst mit Abendmahl Pfrin. Fröhlich
und Posaunenchor

Montag, 6. April (Ostermontag)

10.30 Uhr: Taufgottesdienst Pfrin. Fröhlich

19.00 Uhr: musikalischer Gottesdienst Dekanin Rüger

Freitag, 10. April
19.30 Uhr: Friedensgebet in der Brauthalle Team

Samstag, 11. April
18.00 Uhr: Evensong Pfr. Düfel

Sonntag, 12. April (Quasimodogeniti)

10.30 Uhr: Gottesdienst Pfrin. von Erffa

Dienstag, 14. April
15.15 Uhr: Mini‐Gottesdienst Team

Sonntag, 19. April (Misericordias Domini)

  9.30 Uhr: Gottesdienst Pfr. Düfel

10.00 Uhr: Kinderkirche im Gemeindehaus Team

10.30 Uhr: Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee Pfrin. Fröhlich

Samstag, 25. April 
17.00 Uhr: Beichtgottesdienst der Konfirmanden Diakonin Wendler

mit Posaunenchor
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Sonntag, 26. April (Jubilate)

  9.30 Uhr: Festgottesdienst zur Konfirmation Diakonin Wendler

Sonntag, 3. Mai (Kantate)

  9.30 Uhr: musikalischer Gottesdienst Pfr. Düfel

10.30 Uhr: Sing‐Gottesdienst Pfrin. Fröhlich

Freitag, 8. Mai
19.30 Uhr: Friedensgebet in der Brauthalle Team

Samstag, 9. Mai
18.00 Uhr: Evensong Pfr. Düfel

Sonntag, 10. Mai (Rogate)

10.30 Uhr: Gottesdienst Prädikant Schneider

Dienstag, 12. Mai
15.15 Uhr: Mini‐Gottesdienst Team

Donnerstag, 14. Mai (Christi Himmelfahrt)

11.00 Uhr: ökumenischer Gottesdienst auf dem Team
Grünstreifen Röthelheimpark 
mit Posaunenchören
(bei schlechtem Wetter: Thomaskirche)

Sonntag, 17. Mai (Exaudi)

  9.30 Uhr: Gottesdienst Pfr. Düfel

10.00 Uhr: Kinderkirche im Gemeindehaus Team

10.30 Uhr: Gottesdienst Pfr. Düfel

Sonntag, 24. Mai (Pfingsten)

  9.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Düfel

10.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl und Pfrin. Fröhlich
Posaunenchor, anschl. Kirchenkaffee

Montag, 25. Mai (Pfingstmontag)

19.00 Uhr: musikalischer Gottesdienst Pfr. Düfel
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Seelsorge im Roncallistift
Wenn Sie einen Besuch wünschen, melden Sie sich bitte bei Pfarrerin 
Fröhlich (Tel. 940 980 4) oder im Pfarramt (Tel. 33 444).

Gottesdienste im Roncalli‐Stift

Sonntag, 8. März (Okuli)

  9.15 Uhr: Gottesdienst Prädikant Schneider

Sonntag, 22. März (Judika)

  9.15 Uhr: Gottesdienst Pfrin. Fröhlich

Donnerstag, 2. April (Gründonnerstag)
15.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl Diakon Gräßel

Sonntag, 19. April  (Misericordias Domini)

  9.15 Uhr: Gottesdienst Pfrin. Fröhlich

Sonntag, 10. Mai  (Rogate)

  9.15 Uhr: Gottesdienst Prädikant Schneider

Sonntag, 24. Mai  (Pfingssonntag)

  9.15 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl Pfrin. Fröhlich

Sonntag, 7. Juni  (1. So.n.Tri.)

  9.15 Uhr: Gottesdienst Pfr. Eunicke

Sonntag, 31. Mai (Trinitatis)

  9.30 Uhr: Gottesdienst N.N.

Freitag, 5. Juni
19.30 Uhr: Friedensgebet in der Brauthalle Team

Sonntag, 7. Juni (1.So.n.Tri.)

10.30 Uhr Gottesdienst Pfr. Eunicke
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Ein anderer Blick auf die Matthäuspassion:
Am Karfreitag wird sie in der Matthäuskirche musiziert: Die Matthäuspassi‐
on von J.S. Bach. Zweifellos eines der großen Kunstwerke der Menschheits‐
geschichte. Zwei Chöre, zwei Orchester und zweieinhalb Stunden Musik. 
Erzählt wird die Leidensgeschichte Jesu, wie sie der Evangelist Matthäus 
überliefert hat. J.S. Bach fügte im Zusammenwirken mit dem Textdichter Pi‐
cander freie Texte (Arien) und (Gemeinde)Choräle hinzu, die als Dialog zwi‐
schen der "Tochter Zion" und den "Gläubigen" angelegt sind. Erstere 
repräsentiert als allegorische Figur die Urchristen zur Zeit Jesu, letztere ste‐
hen für die Leipziger Gemeinde zur Zeit Bachs. Die ZuhörerInnen werden in 
das Geschehen unmittelbar hineingenommen. Uraufgeführt wurde das 
Werk höchstwahrscheinlich am Karfreitag, den 11. April 1727, in der Leipzi‐
ger Thomaskirche. Felix Mendelssohn Bartholdy, der aus einer berühmten 
und Bach‐begeisterten jüdischen Familie stammt, entdeckte schließlich das 
Werk wieder neu. Er führte 1829 die Matthäuspassion mit der Berliner 
Singakademie auf und läutete damit die große Bach‐Renaissance ein, die bis 
heute andauert.  So bewegt die Matthäuspassion viele Menschen, gläubig 
oder nicht, im Innersten. Es ist aber auch zu fragen, was mit der Musik indi‐
rekt transportiert werden kann. Und da kommt man schnell auf die soge‐
nannten dramatischen Judenchöre. Umstrittenste Passage im 
Matthäusevangelium ist die sogenannte Selbstverfluchung der Juden. „Sein 
Blut komme über uns und unsere Kinder“. Und da stockt einem schon der 
Atem beim Singen. Grund genug, sich damit zu befassen. Denn auch wenn 
man Bach persönlich keinen Antisemitismus vorwerfen kann, darf die Wir‐
kungsgeschichte nicht vergessen werden und der christlich‐jüdische Dialog 
muss weiter gestärkt werden. So singen wir die Matthäuspassion auch im 
Wissen um ihre Zeitbedingtheit und arbeiten daran, dass sich unser christli‐
cher Glaube immer wieder neu entwickelt. Herzliche Einladung zur 
Einführung am 

Montag, 23. März 
19.30 Uhr, Gemeindesaal St. Matthäus: 

"Die Matthäuspassion und das christlich‐jüdische Gespräch" 
Dr. Axel Töllner, Beauftragter der Evangelisch‐Lutherischen Kirche in Bayern 
(ELKB) für christlich–jüdischen Dialog, 
Cord Hasselblatt, Pfarrer i.R, Kantoreimitglied

Christian Düfel, Pfarrer
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Familiengottesdienst am Ostersonntag
Herzliche Einladung zu unserem Ostergottes‐
dienst für Jung und Alt, für Groß und Klein. Feiert 
mit uns das Wunder der Auferstehung am 

Sonntag, 5. April,
 um 10.00 Uhr in der St. Matthäus‐Kirche.

Psst: Im Anschluss gibt es für die Kinder noch et‐
was Kleines zu entdecken…

Mini ‐ Gottesdienst
Gottesdienst für Kleinkinder (ab 2 1/2) und Eltern

Altersgerecht wollen wir singen, tanzen und Ge­
schichten hören über Gott, Jesus und seine Welt.

Am Dienstag, 10. März, 14. April und 12. Mai,
um 15.15 Uhr in der Thomaskirche.

Wir freuen uns auf Euch, 
Pfarrerin Regine Fröhlich und Team

Kinderkirche
 In der Bibel gibt es richtig spannende Geschichten! Eine 
davon steht im Mittelpunkt jeder Kinderkirche. Es wird 
gesungen, gebetet, gebastelt, gespielt, gefeiert…

Wir treffen uns einmal im Monat im Gemeindehaus in 
der Rathenaustraße und du bist dazu (gerne mit deinen 

Eltern!) herzlich eingeladen!

Sonntag, 8. März., 19. April und 17. Mai,
um 10.00 Uhr im Gemeindehaus St. Matthäus.
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NEU: Kirche Kunterbunt
frech und wild und wundervoll – für die ganze 
Familie

Wir starten eine Kirche kunterbunt in der Er‐
langer Innenstadt!

Was ist Kirche Kunterbunt? 
Kirche Kunterbunt ist frech, wild und wundervoll – ein Raum, in dem Kin‐
der, Eltern, Großeltern und alle, die Gemeinschaft suchen, gemeinsam Glau‐
ben neu erleben und entdecken können. 

Bei Kirche Kunterbunt erwarten euch:
• eine herzliche Willkommens‐Zeit,
• eine Aktiv‐Zeit mit kreativen, spielerischen Stationen,
• eine Feier‐Zeit mit Musik, einem biblischen Impuls und Gemeinschaft,
• und zum Abschluss eine Essens‐Zeit

Ihr wollt mehr erfahren? Hier im Video gibt’s ein bisschen 
Einblick: 

1. Erlanger Kirche Kunterbunt
Die Kirche Kunterbunt wird von mehreren Gemeinden in der Erlanger In‐
nenstadt veranstaltet – und St. Matthäus und Thomas sind natürlich dabei!

Sonntag, 3. Mai,
10.30 ‐ 13.30 Uhr, Gemeindehaus b11, Bayreuther Str. 11

Wir freuen uns, gemeinsam mit euch Kirche Kunterbunt in der Erlanger In‐
nenstadt zu starten! Bringt eure Kinder, Enkel, Nachbarn oder FreundInnen 
mit – alle sind willkommen! 

Ob ihr schon lange zur Kirche gehört oder zum ersten Mal reinschnuppert, 
ist ganz egal. Kommt vorbei – wir freuen uns auf euch!

Diakonin Sabine Wendler und Team
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ErlebnisRAUM
Der Gemeindesaal verwandelt sich in einen Erleb‐
nisRAUM für kleine und große EntdeckerInnen mit 
spielerischen Bewegungs‐ und Kreativangeboten. 
Ein Treffpunkt für Familien mit Kindern von 0 bis 8 
Jahren plus Cafè‐ und Bücher‐Ecke. 

Einfach vorbeikommen, wann und solange ihr Zeit 
und Lust habt! 

Samstag, 7. März, 
15.00 ‐ 17.30 Uhr im Gemeindesaal St. Matthäus

Bitte rutschfeste Socken oder Hausschuhe mitbringen.

Konfikurs 2026/27 ‐ Infos und Anmeldung
Hast du Lust auf ein Jahr gemeinsame Konfizeit und einen ganz besonderen 
Tag zum Abschluss? 

Konfikurs – das heißt…
‐ Gemeinschaft mit anderen Jugendlichen in deinem Alter
‐ Neue Freunde und Freundinnen finden
‐ Deine Fragen und Themen stehen im Mittelpunkt
‐ Den christlichen Glauben kennenlernen und erleben
‐ Am Ende ein Familienfest feiern
‐ Gottes Segen für dein Leben bekommen
… und natürlich gemeinsam ganz viel Spaß haben!

Der gemeinsame Konfikurs der Kirchengemeinden St. Matthäus und Tho‐
maskirche startet nach den Pfingstferien. Weitere Infos und die Anmeldung 
gibt’s auf unseren Webseiten. 

Herzliche Einladung an alle Interessierten zum Infoabend für den Konfikurs:

Dienstag, 10. März,
um 19.00 Uhr im Gemeindesaal der Thomaskirche

Bei Fragen gerne an Diakonin Sabine Wendler wenden. 

Wir freuen uns schon auf den neuen Kurs mit DIR!
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Spielzeug‐, Fahrzeug‐ und Bücher‐Basar des Thomizils
Der Elternbeirat des Thomizils veranstaltet ei‐
nen vorsortierten Basar für Kinderspielzeug, Bü‐
cher, Fahrzeuge, Kinderwägen, Fahrradsitze, 
Kindersitze und Sportartikel (In‐ und Outdoor). 
Eine Provision von 20% für Verkäufer:innen 
kommt direkt den Kindern des Thomizils zugute.

Termine:

Anlieferung Artikel: Freitag, 13. März, 14.30 ‐ 16.30 Uhr
*Pre‐Shopping für Helfer:innen 17.30 ‐ 18.30 Uhr*

Verkauf: Samstag, 14. März, 10.00 ‐ 12.00 Uhr
Abholung Artikel und Auszahlung, Samstag, 14. März, 14.30 ‐ 15.30 Uhr

im Gemeindesaal der Thomaskirche

Infos:  www.thomizil.unserbasar.de

Thomas sucht ...

... Unterstützung beim MESNERDIENST: Die Mesnerin/
der Mesner bereitet den Kirchenraum für den Gottes‐
dienst vor, steckt Lieder, stellt Kollektenkörbchen auf, 
wechselt die Altardecken bei Bedarf und ist während des 
Gottesdienstes da, um die Glocken zu läuten, Kerzen anzu‐
zünden oder Liedblätter auszuteilen. Einarbeitung wird ga‐
rantiert.

Ehrenamtlich Tätige sind während ihrer Tätigkeit sowie auf dem Weg dahin 
und zurück nach Hause über die Berufsgenossenschaft unfallversichert.

Interessierte und Neugierige melden sich bitte im Pfarramt.
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Familien‐ und Gemeindefreizeit 2026

Die Anmeldung startet!
Habt ihr Lust, gemeinsam eine Auszeit vom Alltag 
zu nehmen und dabei spannende Entdeckungen zu 
machen? Unter dem Motto „farbenfroh“ laden wir 
euch herzlich zu unserer Familien‐ und Gemeinde‐
freizeit 2026 ein!

Gemeinsam möchten wir in die Welt der Farben eintauchen, die hellen Hö‐
hen und die dunklen Tiefen erforschen und gemeinsam unter dem Regen‐
bogen feiern. Freut euch auf abwechslungsreiche Workshops, gemeinsame 
Aktivitäten und viel Zeit für Austausch, Spaß und Erholung – für Groß und 
Klein!

Infos und Anmeldung

Freitag, 8., bis Sonntag, 10. Mai, 
EC Freizeitenhaus Oschau ‐ Oberschlauersbach bei Ansbach 

Weitere Infos und die Anmeldung findet ihr auf https://www.matthaeus‐er‐
langen.de/familienfreizeit/  und Flyer liegen in unseren Kirchen und KiTas 
aus.

Anmeldeschluss: Dienstag, 7. April.

Wir freuen uns auf euch! ‐ Euer Vorbereitungsteam 
Sabine Wendler, Uli Daigl, Heike Plaum und Ute Wierny



Familienfreundliche Kirche

35

Offene Kinderarbeit im Röthelheimpark
Liebe Kinder! Bei uns könnt Ihr basteln, gemein‐
sam kochen, toben und viele Spiele ausprobieren. 
Ganz bestimmt lernt Ihr neue Freunde kennen, 
dürft Quatsch machen, Zombiball spielen und viel 

Spaß haben. Wir unterstützen Euch auch bei Euren Hausaufgaben und hel‐
fen bei Problemen. 

Adresse, Informationen und Kontakt
Ihr findet uns im Treffpunkt Röthelheimpark, Schenkstr. 111. 

Die Teilnahme am Offenen Treff ist kostenlos. Alle Kinder von 6 bis 12 Jah‐
ren sind herzlich willkommen. Bitte informiert Euch bei uns vor Ort, auf un‐
serer Homepage oder auf Facebook & Instagram. Kommt einfach mal 
vorbei!

Telefon: 09131 / 61 07 49
E‐Mail: oka@treffpunkt‐roethelheimpark.de 
Internet: www.treffpunkt‐roethelheimpark.de

Aktuelle Öffnungszeiten des Offenen Kindertreffs FunKi
Montag, Dienstag, Donnerstag 14.00 ‐ 17.00 Uhr

Wir haben geschlossen
In der ersten Osterferienwoche vom 30. März bis 6. April,
sowie vom 11. bis 17. Mai und vom 21. bis 26. Mai

Vorschau Winter / Frühling:
• Klettern und Toben in der Bewegungslandschaft/Gerd‐Lohwasser‐Halle
• Frühlingsbasteln
• Kartoffelfeuer
• Fußballmatch
• Kinderversammlung
• Elternbasteln
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Unsere Highlights im Winter waren
Das Klettern am Buß‐ und Bettag und die FunKi Weihnachtsfeier mit Fami‐
lie und Freunden! 

Hausaufgabenbetreuung
Die Elia‐Gemeinde bietet weiterhin unter der Woche Hausaufgabenbetreu‐
ung an. Es ist ein freiwilliges Angebot für Kinder aller Klassen und Schulty‐
pen, die ein wenig Unterstützung bei den Hausaufgaben brauchen. 
Schwerpunkt liegt bei den 1. – 4. Klassen.

Montag bis Freitag von 14.00 ‐ 15.00 Uhr
im Treffpunkt Röthelheimpark, 1. Stock

Verantwortliche Leiterin: Hilde Breuer, 0176 / 47 64 23 47
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Jugendraumpartys 
Kommt gerne wieder zu den nächsten Jugendraumpartys 
und bringt auch Eure Freunde mit! Es gibt gute Musik, 
Snacks und Getränke.

Der Eintritt kostet 3,50 €.

Am 20. März, 17. April und 8. Mai
ab 18.30 Uhr in den Jugendräumen von St. Matthäus

Neues aus der Jugend 

Renovierung der Räume für die Jugend
Wir haben endlich auch in Thomas einen Ju‐
gendraum! Nachdem er renoviert wurde und 
einen neuen Boden bekommen hat, haben wir 
die Wände Ende November als Jugendaktion 
neu gestrichen. Jetzt steht als nächstes das 
Einrichten an und bald gibt es dort auch die 

ersten Veranstaltungen. Wir freuen uns, wenn Ihr vorbeikommt. 

Und für die Jugendräume in St. Matthäus konn‐
ten wir dank der Einnahmen und Spenden am 
Gemeindefest eine neue Musikbox und Lampen 
für eine gemütliche Atmosphäre in den Jugend‐
räumen kaufen. Danke für alle Spenden!

Großes Klassentreffen der St. Matthäus Jugend
Passend zu „Driving Home For Christmas“ fand am 22. Dezember das Klas‐
sentreffen der St. Matthäus Jugend statt ‐ ein gemütliches Zusammenkom‐
men aller aktiven und ehemaligen Jugendmitarbeitenden. Mit Glühwein, 
Punsch und Bratwurstbrötchen wurde sich ausgetauscht und mal wieder 
mit alten Freunden und Bekannten gesprochen. Gemeinsam wurden auch 
einige Bilder der vergangenen Jahre angeschaut und in Erinnerungen ge‐
schwelgt. Wir haben uns über die rege Teilnahme gefreut und hoffen, diese 
im nächsten Jahr ausbauen zu können. Der Termin wird, sobald er steht, be‐
kannt gegeben.

Für das Vorbereitungsteam ‐ Flo Wierny
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DAS CAMP 2026 
– die Konfi‐Nach‐Freizeit
Das Camp ist eine dekanatsweite 
Konfi‐Nach‐Freizeit und alle Ju‐

gendlichen des aktuellen und des letzten Konfi‐Jahrgangs unserer Gemein‐
den sind herzlich eingeladen mitzufahren.
An einem verlängerten (1 Tag Schulbefreiung) Wochenende erwartet dich 
ein vielfältiges Programm mit Großgruppenspielen, Workshops und ab‐
wechslungsreichen Abendveranstaltungen. Bei Lagerfeuer, Poolparty und 
tollen Aktivitäten hast du nochmal Zeit mit deinem „alten“ Konfi‐Jahrgang 
und triffst neue, wunderbare Menschen. 

Mehr Infos & den Flyer bekommst du in deinem Konfi‐Kurs und deiner Kir‐
chengemeinde.
Das Camp 2026 ist ein LANGES Wochenende für alle Jugendlichen zwi‐
schen 13 ‐ 15 Jahren. 

Donnerstag, 23. Juli, 16.00 Uhr ‐
Sonntag, 26. Juli, ca. 14 Uhr in Wildflecken 

Infos zum Camp, die Online‐Anmeldung und mehr Veran‐
staltungen der EJ auf:  / Instagram: ej_erlangen und bei dei‐
nen Jugendleiter:innen.

Liebe Grüße Euer Camp Team

Save the Date – Sommerfreizeit 2026
Du bist zwischen 13 und 17 Jahre alt und hast Lust 
auf eine coole Freizeit in den nächsten 
Sommerferien in der Toskana? Dann komm mit, 
vom 9. bis zum 21. August 2026!

Alle weiteren Infos und die Anmeldung findest du 
auf der Homepage von St. Matthäus.
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Kinder‐ und Babysachen‐Flohmarkt

Am Samstag, 7. März, 
findet von 9 bis 13 Uhr im Treffpunkt Röthelheimpark (Schenkstraße 111)

ein bunter Kinder‐ und Babysachen‐Flohmarkt statt. Besucherinnen und 
Besucher erwartet eine große Auswahl an Kleidung, Spielzeug, Büchern und 
Zubehör rund ums Baby und Kind – nachhaltig, günstig und familiär.

Wer selbst verkaufen möchte, kann sich noch bis zum 1. März 2026 unter 
anmeldung@treffpunkt‐roethelheimpark.de anmelden. 

Die Standgebühr beträgt 7 €.

Der Treffpunkt Röthelheimpark freut sich auf zahlreiche große und kleine 
Gäste!
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„Ein Urgestein wird 40“!

Dienstjubiläum von Claudia Kroninger im Kinderhaus am Röthelheim
Seit nunmehr 40 Jahren prägt Claudia Kroninger das Kinderhaus am Röthel‐
heim in der Kirchengemeinde St. Matthäus – seit Januar 2003 als engagierte 
Leitung. Mit ganz viel Herz, Verstand und unermüdlichem Einsatz hat sie 
Generationen von Kindern, Eltern und Mitarbeitende begleitet, geprägt und 
hat einen wesentlichen Anteil an ihrer Entwicklung genommen.

Was 1985 mit einem kleinen Team und viel Idealismus begann, ist heute ei‐
ne moderne Einrichtung, die ihren kirchlichen Auftrag mit Leben füllt: Kin‐
der auf ihrem Weg ins Leben zu begleiten, ihnen Geborgenheit zu schenken 
und ihnen die Liebe Gottes erfahrbar zu machen. Und dabei hat sie immer 
ein lautes Hallo, weit geöffnete Arme, Zeit für ein Schwätzchen und ein un‐
überhörbares beherztes Lachen.

Unter ihrer Leitung entwickelte sich die KiTa Röthelheim zu einem Ort, an 
dem christliche Werte, Offenheit und pädagogische Qualität Hand in Hand 
gehen. Ihre offene und freundliche Art, ihr Humor und ihr großes Herz ha‐
ben das Miteinander in der Kita entscheidend geprägt. Das Team schätzt sie 
als verlässliche, verständnisvolle und inspirierende Führungskraft.

Auch die enge Zusammenarbeit mit der Kirchengemeinde und den Familien 
war ihr stets ein besonderes Anliegen. Viele Eltern erinnern sich dankbar an 
Gespräche, Rat und Unterstützung in herausfordernden Zeiten. 

Die evangelisch‐lutherische Kirche in Bayern dankt ihr auf besondere Art 
und Weise und mit einer Urkunde für die 40jährige Dienstzugehörigkeit in 
unserer Kirche. Mit großem Dank und besten Wünschen für die kommen‐
den Jahre blickt die Gemeinde auf ein Urgestein am Röthelheim mit einer 

beeindruckenden Lebens‐
leistung. Möge Gott wei‐
terhin Kraft, Gesundheit 
und Freude schenken – 
und weitere gesegnete Be‐
gegnungen mit „ihren“ Kin‐
dern.

Thomas Vitzthum
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Lustig, lustig, tralla la la la…

…der Kasperl war mal wieder da!
Die lustigste Zeit im Kinderhaus St. Matthäus ist definitiv 
die Faschingszeit, da sind die Kinder und auch die Erzie‐
her richtig gut drauf!

In diesem Jahr hat der Elternbeirat für uns ein Kasperl‐
theater gespielt. Die Kinder hatten eine Menge Spaß, ha‐
ben bei der Geschichte mitgefiebert und den Kasperl tatkräftig unterstützt.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unserem Elternbeirat für diese tolle Ak‐
tion und möchten Sie gerne alle an einem Fingerspiel teilhaben lassen, das 
seit Generationen Jung und Alt ein Lächeln ins Gesicht zaubert.

Der Vorhang geht auf.
Guten Tag meine Damen und Herrn,

habt ihr alle den Kasper gern?
Er tanzt so lustig hin und her.
Da hol ich mir den Seppel her.

Wir schlagen uns. Wir vertragen uns.
Da kommt die Hexe Höckerbein:

„Kasper, du sollst verzaubert sein!“
„Nein, nein, Hexe, da wird nichts draus.

Fort mit dir ins Hexenhaus.“ 
Da kommt das große Krokodil

mit seinem Maul frisst es gar viel.
Es hat sich leise hingeduckt

und unsern Kasper halb verschluckt.
Der ruckelt und zuckelt und ei der daus,

er ruckelt und zuckelt sich wieder heraus.
„Na wart, du böses Krokodil.

Marsch mit dir in den Nil.“
Jetzt hol ich mir mein Gretelein.

„Komm, Gretel, wir wollen lustig sein.“
Fidirallalla, Fidirallalla, jetzt sind sie beide nicht mehr da.

Der Vorhang geht zu.

Herzliche Grüße vom Team des St. Matthäus Kinderhauses
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Neues aus dem Thomizil

Neues Klettergerüst
Die offizielle Einweihung steht noch bevor und darauf freuen wir uns schon 
jetzt. Trotzdem: 

Die Kinder haben das neue Klettergerüst in 
unserem Spielbereich, speziell konzipiert für 
Kinder im Alter von drei bis zehn Jahren, be‐
reits in Besitz genommen. Es lädt dazu ein, 
mutig zu klettern, das Gleichgewicht zu erpro‐
ben und spielerisch über sich hinauszuwach‐
sen. Jedes Kind findet hier genau die 
Herausforderungen, die zu seinem Alter und 
seinen Fähigkeiten passen, und kann Schritt 
für Schritt daran wachsen.

Ein solches Projekt gelingt nicht von selbst. Deshalb möchten wir Herrn 
Gann (Vertrauensmann des Kirchenvorstandes und Kita‐Beauftragter) sehr 
herzlich danken. Er hat sich mit großem Engagement und unermüdlichem 
Einsatz um die gesamte Durchführung gekümmert. Vom Abbau des alten 
Geräts gemeinsam mit Eltern, über das Einholen von Kostenvoranschlägen 
bis hin zur Koordination der Handwerker und der Bereitstellung der not‐
wendigen Infrastruktur – all dies hat er ehrenamtlich übernommen. Das be‐
deutet, in dieses Projekt sind viele Stunden Zeit, viele Überlegungen und 
Verhandlungen mit den Firmen geflossen, wofür wir sehr dankbar sind.

Neue Eltern‐Kind‐Gruppe für unsere Krippenkinder
Als wir beim letzten Elterncafé von Diakonin Sabine Wendler 
über die Möglichkeiten für Kinder in den Gemeinden Thomas 
und St. Matthäus informiert wurden, kam der Wunsch nach ei‐
ner Eltern‐Kind‐Gruppe für junge Kinder auf. 

Gesagt – getan, Frau Wendler macht sich sofort auf die Suche und fand die 
Eltern‐Kind‐Gruppe von Frau Handl. Angedacht für Kinder zwischen 1 und 
2 Jahren freuen sie sich auf weitere Kinder und Eltern und laden herzlich 
ein, dazu zu stoßen. Die genauen Daten finden Sie auf Seite 49.

Sibylle Hartl
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Stellenanzeige
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Neues aus dem Senioren‐Nachbarschaftsbüro 

Vortrag: Gewaltfreie Kommunikation
Aufrichtig reden und mitfühlend zuhören mit 
Hilfe der Gewaltfreien Kommunikation.

Ob mit Nachbarn, Freunden oder anderen Mit‐
menschen: Schnell entstehen Missverständ‐
nisse, Vorwürfe oder genervte Reaktionen. 
Wie kann es gelingen, auch dann klar und re‐
spektvoll zu bleiben? Der Infoabend bietet ei‐
nen Überblick über die Gewaltfreie 
Kommunikation nach Marshall B. Rosenberg und zeigt Wege, wie Gesprä‐
che leichter und verbindender werden können. 

Donnerstag, 13. März, um 16.00 Uhr
Pfarrheim St. Sebald, Egerlandstr. 22, 91058 Erlangen

Eintritt frei, Anmeldung erbeten (09131 / 40 46 146), Spontangäste will‐
kommen.

Boccia‐Gruppe
Bei diesem Geschicklichkeitsspiel wird ver‐
sucht, seine eigenen Kugeln möglichst nah an 
eine Zielkugel zu werfen. Probieren Sie es ein‐
fach aus!

Wir laden ab Ende März ein:

dienstags bei schönem Wetter 
 15.00 ‐ 17.00 Uhr, Theodor‐Heuss‐Anlage

Anmeldung nicht nötig, Einstieg jederzeit möglich

Kontaktdaten
Nachbarschaftsbüro für Seniorinnen und Senioren in Sebaldus Erlangen

Marienbader Straße 23, 91058 Erlangen
Telefon 09131/ 40 46 146
E‐Mail: seniorenbuero‐erlangen@malteser.org
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Frühjahrssammlung 2026 

Für ein sicheres Zuhause – Hilfe bei häuslicher 
Gewalt
Häusliche Gewalt hat in den letzten Jahren zuge‐
nommen. Etwa jede dritte Frau in Deutschland ist 
mindestens einmal Opfer körperlicher, psychi‐
scher, wirtschaftlicher und/oder sexueller Gewalt 
durch ihren aktuellen oder früheren Partner. Ge‐
walt, insbesondere gegen Frauen, findet sich da‐
bei in allen sozialen Schichten wieder. 

In den diakonischen Frauenhäusern, Frauennotrufen sowie Fachberatungs‐
stellen für häusliche und sexualisierte Gewalt finden Frauen und ihre Kinder 
Schutz, vielfältige Unterstützungsformen und können wieder Mut schöpfen.

Für diese Angebote und alle anderen Leistungen der Diakonie bitten wir bei 
der Frühjahrssammlung vom 16. – 22. März 2026 um Ihre Unterstützung. 
Danke!

Verteilung der Spenden
20% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben in den Kirchenge‐
meinden für die diakonische Arbeit vor Ort. 
45% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben im Dekanatsbezirk 
für die diakonischen Arbeit. 
35% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diakonische 
Werk Bayern für die Projektförderung in ganz Bayern weitergeleitet. 

Weitere Informationen zum Sammlungsthema erhalten Sie:
• im Internet unter www.diakonie‐bayern.de, 
• bei Ihrem örtlichen Diakonischen Werk sowie 
• beim Diakonischen Werk Bayern, Frau Birgit Schönknecht, 
 Tel.: 0911 / 93 54 270, schoenknecht@diakonie‐bayern.de

Spendenkonto
Diakonisches Werk Bayern e.V.
DE20 5206 0410 0005 2222 22 
Stichwort: Frühjahrssammlung 2026
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Die Täuflinge, Hochzeitspaare und Verstorbenen aus beiden Gemeinden in 
alphabetischer Reihenfolge.

Aus den Kirchenbüchern für das Jahr 2025
(Vorjahreszahlen in Klammern)

Thomasgemeinde
4 Taufen  (8) 0 Trauungen  (0) 5 Konfirmand:innen  (9)
0 Eintritte  (0) 39 Austritte  (38) 19 Beerdigungen  (22)
Die Gemeinde zählt gegenwärtig 1.112 Mitglieder (Ende Dezember 2025).

St. Matthäus
18 Taufen  (11) 1 Trauungen  (3) 14 Konfirmand:innen  (12)
3 Eintritte  (3) 70 Austritte  (96) 27 Beerdigungen  (30)
Die Gemeinde zählt gegenwärtig 2.635 Mitglieder (Ende Dezember 2025).

Die Namen unserer Täuflinge, Hochzeitspaaren und Verstorbenen finden 
sich aus Datenschutzgründen nur in den gedruckten Ausgaben.

Exemplare zum Mitnehmen finden Sie in unseren Kirchenvorräumen. 

Eine ausgehängte Version finden Sie im Schaukasten neben dem Turmein‐
gang der Thomaskirche in der Marienbaderstraße.
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Musikalische Gruppen:

Kantorei St. Matthäus 
Donnerstag, 19.30 Uhr, Gemeindesaal St. Matthäus, 
Susanne Hartwich‐Düfel

Vokalensemble St. Matthäus
Proben nach Vereinbarung, Susanne Hartwich‐Düfel

SeniorenKantorei St. Matthäus
Donnerstag, 11.00 Uhr, im Gemeindesaal St. Matthäus, 
Susanne Hartwich‐Düfel

Ketzer‐Combo St. Matthäus
Proben nach Vereinbarung, ketzer‐combo@kleemil.de

Posaunenchor St. Matthäus
Mittwoch, 18.30 Uhr, im Gemeindesaal St. Matthäus, 
Susanne Hartwich‐Düfel

Posaunenchor Thomas
Donnerstag, 18.30 Uhr, im Gemeindesaal Thomas, 
Lars Drüppel, 0157 / 72 15 86 90, lars.drueppel@elkb.de

Gruppen für Erwachsene

Theatergruppe 
Montag, 19.30 Uhr, Gemeindehaus St. Matthäus,
Johannes Illmer, 0170 / 799 60 17, www.tg‐matthäus‐erlangen.de

KickerKeller
Montag, 19.30 Uhr, Gemeindehaus Thomas, 
Stefan Schneider, 09131 / 539 609
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Ökumenische Hauskreise

Pfarrer Düfel bei Emilius
Montag, 17.00 Uhr (1x monatlich), Emil‐Kränzlein‐Straße 8, 09131 / 15 865

Familie Plaum
Montag, 20.00 Uhr (jeden 2. Montag), Schenkstraße 25, 09131 / 30 20 99

Familie Däubler
Dienstag, 20.00 Uhr, Gleiwitzer Straße 54, 09131 / 303 622

Lesehauskreis
14‐tägig Donnerstag, 19.30 Uhr, Luise‐Kiesselbach‐Straße 36,
Jutta Spitz, 09131 / 302 857 und Andreas Brock, 09131 / 81 73 05

Familie Fritze
Freitag, 20.00 Uhr, Badstraße 22, 09131 / 31 867

Seniorentreff 
Dienstag, 10.30 Uhr ‐12.00 Uhr, Gemeindehaus St. Matthäus 

Offener Brett‐ und Kartenspielabend
14‐tägig Dienstag, 19.30 Uhr, Gemeindehaus Thomas
genaue Termine unter erlangen.spieleabend.org
Tobias Müller‐Zielke, erlangen@spieleabend.org

Werkgruppe "Holzwürmer"
Mittwoch, 19.00 Uhr, Gemeindehaus Thomas, 
Wilfried Hopfgartner, 09131 / 35 260
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Gruppen für Kinder und Familien

Mutter‐Kind‐Gruppe 1
Montag ab 15.30 Uhr, Gemeindehaus Thomas
Judith Lerch‐Geiling   judith.lerch@t‐online.de

Mutter‐Kind‐Gruppe 2
jeden 2. Donnerstag ab 15.30 Uhr oder nach Vereinbarung, (12. März, 26. 
März, ...) Gemeindehaus Thomas
Annegret Glaser und Laura Handl  laura.handl@web.de

Lerngruppe
Montag, 15.00 ‐ 17.00 Uhr, St. Matthäus, S‐Raum, 
Heike Plaum, 09131 / 302 099

Offener Treff "FUNKi"
Montag, Dienstag, Donnerstag 14.00 ‐ 17.00 Uhr
Treffpunkt Röthelheimpark, 09131 / 61 07 49

Impressum:
Herausgeber: evang.‐luth. Kirchengemeinden Thomas und St. Matthäus in 
Erlangen

Der Gemeindebrief erscheint vierteljährlich (Auflage: 3.500)

Redaktion: Pfarrerin Regine Fröhlich, Pfarrer Christian Düfel (V.i.S.d.P.), 
  Alwine Drechsler, Andrea Alt, Jutta Spitz
Layout: Sandra Bendikowski, Anke Strübe

maus@thomasgemeinde‐erlangen.de

Redaktionsschluß für den Gemeindebrief 3 (Juni ‐ August 2026): Montag, 
20. April

Bilder, soweit nicht anders vermerkt: privat, Kampagne oder pixabay.com

Die veröffentlichten Daten dienen ausschließlich der Information unserer 
Gemeindeglieder und dürfen nicht zu gewerblichen Zwecken verwendet 
werden.
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Pfarrbüro Thomasgemeinde
Andrea Alt, Pfarramtssekretärin

Marienbader Str. 11, 91058 Erlangen
09131 / 33 444
pfarramt.thomaskirche.er@elkb.de
Büro: Dienstag, 10.00 ‐ 12.00 Uhr, und 
           Donnerstag, 17.00 ‐ 19.00 Uhr

www.thomaskirche‐erlangen.de
Spendenkonto: Evangelisch‐Lutherische Thomasgemeinde Erlangen

Sparkasse Erlangen,  IBAN: DE80 7635 0000 0014 0005 08

Pfarrbüro St. Matthäus
Alwine Drechsler, Katrin Sander, Karl Georg Spitz

Emil‐Kränzlein‐Str 4, 91052 Erlangen
09131 / 320 65
pfarramt.stmatthaeus.er@elkb.de
Büro: Mittwoch und Donnerstag, 10.00 ‐ 12.00 Uhr  
          Dienstag, 16.30 ‐18.30 Uhr

www.matthaeus‐erlangen.de
Spendenkonto: Ev.‐Luth. KG St. Matthäus Erlangen

Sparkasse Erlangen,  IBAN: DE06 7635 0000 0002 114 781

Hauptberufliche 
Christian Düfel, Pfarrer St. Matthäus
09131 / 320 65
christian.duefel@elkb.de

Regine Fröhlich, Pfarrerin Thomas, St. Matthäus
0151 / 74 26 40 45
regine.froehlich@elkb.de
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Kirchenvorstand

Ulrich Gann, Vertrauensmann Thomas
09131 / 39 40 9
ulrich.gann@elkb.de

Dr. Kerstin Stierstorfer, Vertrauensfrau St. Matthäus
09131 / 139 00
kerstin.stierstorfer@elkb.de

Sabine Wendler, Diakonin
0176 / 84 999 734, 
sabine.wendler@elkb.de 

KMD Susanne Hartwich‐Düfel, Kantorin
09131 /977 209
hartwich‐duefel@web.de

Sibylle Hartl, Kinderzentrum Thomizil
Liegnitzer Str. 20, 91058 Erlangen
09131 / 38 23 4, kinderzentrum@thomizil.de

Ulrike Nein, Kinderhaus St. Matthäus
Emil‐Kränzlein‐Str. 10, 91052 Erlangen
09131 / 34 94 3, kiga.matthaeus.er@elkb.de

Claudia Kroninger, Kinderhaus Am Röthelheim
Am Röthelheim 60, 91052 Erlangen
09131 / 3 97 37, kita.am.roethelheim@elkb.de

Judith Engler, Treffpunkt Röthelheimpark
Schenkstr. 111, 91052 Erlangen
09131/ 92 32 777, leitung@treffpunkt‐roethelheimpark.de

Kindertagesstätten



die letzte Seite

Ich wünsche dir

den GLAUBEN an dich selbst,

SONNENSCHEIN an grauen Tagen,

einen leuchtenden REGENBOGEN,                
                      wenn du nicht weiter weißt,

und die Zuversicht, die dich nie            
                   die HOFFNUNG aufgeben lässt.


